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Herren Kreisliga Staffel 2

TTC Hockenheim IV : TG 1889 Sandhausen 
Freitag, 17.09.2021, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga Staffel 2 entführten die
Gäste der TG 1889 Sandhausen in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim
TTC Hockenheim IV. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 4 Fünf-Satz-
Spiele beinhaltete, triumphierte das Schlussdoppel Hambrecht / Maschler. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Hockenheim IV um die
Nummer 1 Daniel Wolff nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Klemm / Baumann beim
2:3 gegen Maier / Maier leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Kurz
mussten sie zittern, aber letztlich waren Wolff / Bühler bei ihrem 3:1 gegen Hambrecht / Maschler
doch überlegen. Einen wichtigen Sieg verpassten nachfolgend Zeidler / Weingarth hingegen bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage gegen Kappe / Jany. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Roland
Wolff machte mit Felix Hambrecht bei seinem Sieg in drei Sätzen was er wollte und gewann sein
Einzel souverän. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen David Maier hatte Daniel Klemm nur im ersten
Satz eine Chance. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Einen wichtigen Sieg verpasste daraufhin Mark Bühler beim 8:11, 11:5, 8:11, 4:11 gegen
Maximilian Maschler. Zwischenzeitlich konnte Mathias Baumann zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Benedikt Kappe aber trotzdem klar mit 9:11, 6:11, 16:14, 7:11. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Beim wenig später
folgenden 3:1-Erfolg gegen Bastian Maier hatte Simon Zeidler nur im ersten Satz Probleme. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurzen Prozess machte im Anschluss Jochen Weingarth
beim 3:0mit Wolfgang Jany bei einem nie gefährdeten Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Eine schmerzhafte Niederlage gab es indessen für
Roland Wolff beim 2:3 gegen David Maier. Daniel Klemm machte jedoch mit Felix Hambrecht beim 3:
0 kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. 17:15, 3:11, 9:11, 11:7, 7:11 hieß es jedoch am
Ende, als Mark Bühler und Benedikt Kappe sich am Tisch gegenüber standen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nur einen Satz verlor Mathias
Baumann bei seinem Sieg gegen Maximilian Maschler und holte somit einen wichtigen Punkt für
seine Mannschaft. Anlaufschwierigkeiten musste Simon Zeidler zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Jochen Weingarth hatte gegen Bastian Maier bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Es war ein langes Spiel, bis Klemm / Baumann
ihre 2:3-Niederlage gegen Hambrecht / Maschler quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Hambrecht / Maschler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Hockenheim IV nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während die TG 1889 Sandhausen vor dem nächsten Spiel, das am 23.09.2021 gegen den TV
Mauer ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Hockenheim IV bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 24.09.2021 gegen den TTC Hirschhorn.

 Punkte:
 TTC Hockenheim IV

Doppel: Klemm / Baumann (0), Wolff / Bühler (1), Zeidler / Weingarth (0) 
Einzel: R. Wolff (1), D. Klemm (1), M. Bühler (0), M. Baumann (1), S. Zeidler (2), J. Weingarth (2) 

 TG 1889 Sandhausen
Doppel: Hambrecht / Maschler (1), Maier / Maier (1), Kappe / Jany (1) 
Einzel: D. Maier (2), F. Hambrecht (0), B. Kappe (2), M. Maschler (1), W. Jany (0), B. Maier (0)


